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Liebe Turnschwestern, 
Liebe Turnbrüder,

an dieser Stelle möchte ich euch,  auch im Namen 
unseres  Vorsitzenden Frank Frisch, des Kassenwarts 
Thomas Bolik und des gesamten Vorstandsteams  ein 
gesegnetes Weihnachtsfest 2017 und einen guten 
und gesunden Jahreswechsel ins neue Jahr 2018 
wünschen.

Als das Jahr 2017 vor gut 12 Monaten in den Start-
blöcken stand, waren wir intensiv mit den Planungen 
für unsere Bauprojekte „Gerätehalle“ und „Barriere-
freie WC Anlage und barrierefreier Eingangsbereich“ 
beschäftigt. Wir hatten das Ziel vor Augen, Gebäude 
und Hallenumfeld für  Gegenwart und Zukunft fit zu 
machen.

Nach den Beschlüssen der Jahreshauptversammlung 
2017 haben wir uns vorstandsseitig  umgehend auf 
den Weg gemacht, um die Bauprojekte sowohl ab-
lauftechnisch als auch finanziell schnellstmöglich auf 
den Weg zu bringen. Manche behördliche aber auch 
organisatorische Hürde mussten wir da noch über-
springen, manche Hürde schien uns sehr hoch und 
auch mit Fallstricken ausgestattet, aber wir haben es 
geschafft, oft glaubend, was jetzt ansteht, ist unmög-
lich, bevor nun endlich Mitte des Jahres mit den Bau-
maßnahmen begonnen werden konnte. Es läuft dort 
seitdem alles nach Plan.

Bericht des Geschäftsführenden Vorsitzenden

Die bisher beteiligten Handwerker und Unternehmen, 
aber auch immer wieder Helfer im Ehrenamt, oft für 
spontane Einsätze nötig, haben auch hervorragend 
mitgespielt. Allen gilt hier unser ausdrücklicher Dank. 
Dank den bisherigen Sponsoren, die mit großzügigen 
Spenden an den TV Eichen die Baumaßnahmen mit 
ermöglicht haben. Je nach Wetterlage wird schon 
direkt Anfang 2018 die Gerätehalle aufgestellt und 
wir können dann hoffentlich im Sommer 2018 den 
Umzug mit den vielen Utensilien in diese Halle vor-
nehmen. Die Anstrengungen, die Belastungen und 
die Risiken haben wir alle für unseren TV Eichen auf 
unsere Schultern geladen, um unsere Vereinsturnhal-
le, der Dreh- und Angelpunkt unseres Vereins, für uns 
und die kommenden Generationen lebenswert und 
benutzerfreundlich zu gestalten. Raum für Sport, Fit-
ness und Freizeit soll dort zusätzlich entstehen und 
für alle nutzbar werden. Um dieses aber zu organi-
sieren, bedarf es nicht nur des „Palastes“, sondern 
auch der Menschen, die ihn nutzen und die sich da-
rum kümmern und die den Verein organisieren. Und 
da klaffen leider immer mehr Risse im Gefüge des 
TV Eichen. Viele Positionen auf Vorstandsebene aber 
auch im Sportbereich sind nicht oder leider unterbe-
setzt.  Wir brauchen dringend Unterstützung um die 
breit gefächerten Vereinsverwaltungsaufgaben zu be-
wältigen und um unseren vielschichtigen Sportbetrieb 
zukunftsfähig zu organisieren. Augenblicklich ruht die 
Arbeit auf zu wenigen Schultern und daher ist die Be-
lastung für die ehrenamtlich Tätigen sehr hoch oder 
zu hoch. Wir können im TV Eichen Aufgaben und Be-
tätigungsfelder für alle Fähigkeiten und Neigungen 
anbieten. Im Vorstand und in der Leitung des Sportbe-
trieb wird  jedem ausreichende Einarbeitungszeit und 
Hilfe angeboten. Es müssen auch nicht immer Men-
schen aus der Mitte des Lebens sein. Junge aber auch 
ältere Menschen sind herzlich willkommen, um den 
TV Eichen zu unterstützen. Gerade im Seniorenbe-
reich gibt es viele schlummernde Kapazitäten, die wir 
gerne wecken möchten. Wir würden uns freuen, wenn 
wir Hilfe und Unterstützung sowie die Bereitschaft, 
ehrenamtlich im TV Eichen mitzuarbeiten, bekommen 
würden. Auch wenn jemand heute noch zweifelt, be-
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Bericht des Geschäftsführenden Vorsitzenden

trachtet das neue Jahr und die Zukunft einmal in aller 
Ruhe und gebt euch einen Ruck, vielleicht gelingt es 
euch ja, etwas zu bewegen, was ihr bislang noch nicht 
bedacht habt.

Ganz wichtige Vorstandsfunktionen, die wir derzeit 
nur lückenhaft besetzt haben, in denen wir Nach-
wuchs ausbilden wollen oder Nachfolgeregelungen
anstreben, sind z.B. im Bereich der Schriftwarte, im 
Kassen- und Finanzbereich, in der Sportleitung, im 
Fachwartebereich allgemein und nicht zu vergessen 
in der Vereinsführung.
Frank Frisch und ich werden die Aufgaben auch nicht 
mehr ewig machen können und wollen. Wie gesagt, 
es ist Zeit zum Einarbeiten, zum Ausloten und zum 
Üben da.
Denkt bitte einmal darüber nach. 
Zur Förderung des TV Eichen 1888 e.V. unseren Ideen 
und Projekten und natürlich vorrangig zur Unterstüt-
zung der Jugendarbeit und des Sportbetriebs freuen 
wir uns über jede Art der Hilfe oder über Spenden auf 
unser Vereinskonto  bei der 
Sparkasse Siegen, 
IBAN DE81 4605 0001 0013 0147 82, 
BIC: WELADED1SIE 
oder  bei der Volksbank Siegerland, 
IBAN DE79 4606 0040 2500 6863 00, 
BIC: GENODEM1SNS. 
Gerne stellen wir den Spendern auch eine Spenden-
bescheinigung aus. Sollten eure Spenden besonderen 
Projekten dienen, z.B. dem Erweiterungsbau oder 
einer Verbesserung der Übungsleiteraufwandsent-
schädigung so vermerkt dies bitte bei eurer Spende. 
Wir werden dann für die vom Spender gewünschte 
Verwendung sorgen.
Besonders in den Bereichen „Vereinsturnhallenum-
bau 2017“ und „Übungsleiteraufwandsentschädi-
gung“ sind wir auf eure zusätzliche Unterstützung 
angewiesen.

Abschließend möchte ich auch zur Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, 26. Januar 2018 um 19:00 

Uhr in die Vereinsturnhalle einladen, und hoffe, dort 
viele unserer Vereinsmitglieder begrüßen zu können. 
Der Sportbetrieb ruht an diesem Abend, damit unsere 
Übungsleiter und Sportler die Chance haben, zur Ver-
sammlung zu kommen.
Unsere Leiterin des Sportbetriebs  und die Fachwarte 
werden Interessantes aus dem Sportbereich und den 
Fachschaften zu berichten haben und die Berichte aus 
dem Vorstand und den anderen Fachbereichen des 
TVE versprechen einen informativen Abend.  

Ich möchte mich, stellvertretend für den Vorstand des 
TV Eichen, zum Ende meines Berichts bei den aktiven 
und passiven Vereinsmitgliedern, bei Spendern und 
Gönnern des Vereins, bei unseren Übungsleiterinnen 
und Übungsleitern sowie deren Helfern und dem ge-
samten Vorstand für die Arbeit und Unterstützung im 
vergangenen Jahr bedanken und wünsche mit einem 
Gedicht von Elli Michler und sportlichem „Gut Heil“ 
viel Glück, Gesundheit und Erfolg in 2018.

       Arne Siebel
Geschäftsführender Vorsitzender

Zum Geleit

Das neue Jahr: Betrachte es mit neuen Augen
Vergleich es mit dem alten nicht!

Es mag zu mancherlei Erfüllung taugen
Wenn auch dein Zweifel heut‘ noch widerspricht.

Vielleicht gelingt’s dir, etwas zu bewegen,
was du „unmöglich“ vorher noch genannt.
Vielleicht verlockt es dich zu neuen Wegen,
die du bisher noch gar nicht recht erkannt.

Bring nur Bereitschaft ihm entgegen
Und bleib ihm offen zugewandt,
lass alle Sinne neu sich regen:

Am Horizont zeigt sich schon neues Land
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Boardinghouse-Krombach 

Echt Siegerländer Gastfreundschaft 

Pension, Ferienwohnung, Appartement, B&B 

Besuch!  Kein Platz?   Verwandte, Bekannte, Gäste und Geschäftspartner. 

Ansprechendes Ambiente. Auf Wunsch mit umfangreichem Frühstück. 
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halte-stelle@gmx.de

www.boardinghouse-krombach.de
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Neue Vereinsbeiträge 2018

Neue Vereinsbeiträge nach  
Lebenshaltungsindex für 2018 

Auch in diesem Jahr fällt die Anpassung der Ver-
einsbeiträge sehr moderat aus.

Entsprechend dem Beschluss der Jahreshaupt-
versammlung 2003 werden im Vereinsbrief 03. 
2016 die Vereinsbeiträge für 2018 analog dem 
Verbraucherpreisindex für Deutschland bekannt 
gegeben. 

Der Index auf Basisjahr 2010 = 100 ist für 2016 

(Berechnungsjahr für die Beiträge 2018) um 0,5 
Punkte, dies entspricht gerundet. 0,5%, gestie-
gen. (Veröffentlicht „Verbraucherpreisindex für 
Deutschland“ vom Statistischen Bundesamt). 
Daraus resultieren nachfolgende neue Ver-
einsbeiträge, die nach dem Beschluss der Jahres-
hauptversammlung vom 26. Januar 2007 jeweils 
auf glatte 0,5 bzw. 1,0 € Stufen aufgerundet 
werden. (Klammerwerte sind die rechnerischen 
Ergebnisse, Fettdruck die neuen Beiträge)

Der 2017 für 2 Jahre  beschlossene Bausonderbei-
trag bleibt von der Indexanpassung unberührt.

Hinweis und Erläuterung 

Derzeit  erfolgt die Berechnung des Verbraucher-
preisindex für Deutschland auf der neuen Basis 
2010 = 100.

Anlässlich der Umstellung vom bisherigen Basis-
jahr 2005 auf das neue Basisjahr 2010 fand eine 
turnusmäßige, üblicherweise alle fünf Jahre anste-
hende Überarbeitung des Verbraucherpreisindex 
statt. Dabei wurden das Wägungsschema für die 
in die Indexberechnung einbezogenen Waren und 
Dienstleistungen aktualisiert sowie methodische 

und konzeptionelle Veränderungen vorgenommen.

Die anlässlich dieser Revision neu berechneten 
Indexwerte ersetzen die für diesen Zeitraum ver-
öffentlichten Ergebnisse 
Außerdem wird nur noch die Berechnung des
Verbraucherpreisindex für Deutschland - nicht 
mehr für das frühere Bundesgebiet - veröffentlicht.

Arne Siebel

Beitragsrubrik Beitrag 2017 / EUR Erhöhung in % und EUR Beitrag 2018 / EUR

Erwachsener 91,00 0,5 0,46 91,50 (91,46)

Erwachsener mit Kind 120,00 0,5 0,60  121,00 (120,60)

Ehepaar 133,50 0,5 0,67 134,50 (134,17)

Familie (incl. Kinder) 162,00 0,5 0,81  163,00 (162,81)

Kinder / Jugendliche

1 Kind 60,00 0,5 0,30  60,50 (60,30)

Jedes Weitere Kind 31,50 0,5 0,16 32,00 (31,66)

Zusatzbeitrag Tennis

Erwachsener 87,00 0,5 0,44 87,50 (87,44)

Kinder 31,50 0,5 0,16  32,00 (31,66)
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2018Einladung20182018Einladung2018 zur Jahreshauptversammlung

Freitag, 26. Januar 2018, 19.00 Uhr
in der Vereinsturnhalle in Kreuztal-Eichen

Tagesordnung

1 Begrüßung durch den geschäftsführenden Vorsitzenden Arne Siebel
2 Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder durch den Vorsitzenden Frank Frisch
3 Genehmigung

a) der Tagesordnung 
b) der Niederschrift der Mitgliederversammlung vom 27. Januar 2017

4 Berichterstattung und Aussprache
a) Geschäftsführender Vorsitzender
b) Vorsitzender
c) Leiterin Sportbetrieb
d) Kassenwart
e) Kassenprüfer

5 Entlastung des Kassenwartes und des Vorstandes
6 Wahlen-Wahlgruppe II
a) Geschäftsführender Vorsitzender  bisher Arne Siebel 
b) Beisitzer bisher Heike Siebel
c) Der Leiter und die Mitglieder der Vorstandsabteilung für Hallen- und Grundstücksverwaltung
 c 1) Bauwart bisher Lars Siebel
 c 2) Bauwart    NN

c 3) Gerätewart    bisher Eckhard Korzeniowski
c 4) Gerätewart    bisher Günter Fick

d) Der Leiter und die Mitglieder der Vorstandsabteilung für Sport- und Freizeitangebote
d 1) Leiter  Sportbetrieb   bisher Kirsten Willcke

 d 2) Stellvert. Leiter Sportbetrieb  n.n
 d 3) Fachwart Freizeit- und Breitensport bisher Mike Willcke 
 d 4) Fachwart Geräteturnen   bisher Reinhard Sieblitz
 d 5) Fachwart Gesundheitssport  bisher Erika Fahroß
 d 6) Fachwart Gymn. Tanz   N.N.
 d 7) Fachwart Gewichtheben  bisher Thomas Schiller 
 d 8) Fachwart Handball   bisher Michel Willcke
 d 9) Fachwart JuJutsu   bisher Angelika Kroel
 d10) Fachwart Kinder und Jugend  bisher Moritz Willcke

Einladung und Tagesordnung Jahreshauptversammlung 2018

Achtung

19.00 Uhr
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Einladung und Tagesordnung Jahreshauptversammlung 2018

d11) Fachwart Kursangebote bisher Mechthild Schneider
d12) Fachwart Lauftreff bisher Arndt Schürmann
d13) Fachwart Leichtathletik bisher Christian Fugmann/Günter Fick
d14) Fachwart Tennis bisher Andrea Guder
d15) Fachwart TGW / TGM bisher Yasmin Fuhrmann / Lena Kanis-Schmidt
d16) Fachwart Volleyball N.N.
d17) Turnfestwart bisher Klaus Dieter Kroel
d18) Vertreterin der Frauen bisher Felicitas Rodepeter

e) Der Leiter und die Mitglieder der Vorstandsabteilung Festveranstaltungen
 e 1)Festwart    bisher Mike Willcke

e 2)Festwart    bisher Eckhard Korzeniowski
f) Delegierte

f 1) Bezirksturntag (Bedarfspos.)
f 2) Gauturntag (Samstag , 17.03.2018 in Weidenau)
f 3) Landesturntag (Bedarfspos.)
f 4) Mitgliederversammlung der LG Kindelsberg-2 Personen
f 5) Mitgliederversammlung der SKV-2 Personen

g) Kassenprüfer
 g 1)Ersatzwahl  für Hans-Martin Münker
 g 2)Wieland Schweisfurth  amtiert bis Januar 2019
 g 3)Ersatz- oder Wiederwahl für die Verhinderungsvertreter Reinhard Neumann (bis 2019 gewählt) 

und Rudolf Biermann (bis 2018 gewählt)
7 Bericht zu Baumaßnahmen

Aussprache
8 Beitragsanpassung
9 Haushaltsplan 2018

a) Aussprache
 b) Beschlussfassung
10 Ernennung von Ehrenmitgliedern
11 Ehrungen
12 Anträge
13 Verschiedenes

Hinweise:
Die Mitgliederversammlung ist nach §9 Abs. 6 unserer Vereinssatzung ohne Rücksicht auf die Zahl der 
Erschienenen beschlussfähig.

Anträge zu Punkt 12 der Tagesordnung müssen bis spätestens am 19.01.2018 beim geschäftsführen-
den Vorsitzenden eingegangen sein.

Stimmberechtigt sind nach §7 Abs. 1 unserer Vereinssatzung alle Mitglieder ab dem vollendeten 16. 
Lebensjahr.

Arne Siebel
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11

Immobilien
VOLKSBANK SIEGERLAND EG

Volksbank 
Siegerland eG

KAUF • BEWERTUNG • FINANZIERUNG

Von der komfortablen Vermittlung Ihrer Immobilie 
über eine individuelle Baufinanzierung bis hin zum zer-
tifizierten Gutachten. Unsere regionalen Immobilien-
und Finanzierungsspezialisten beraten Sie gerne.

Siegen / 23 000 • immobilien@voba-si.de • www.voba-si.de

Frauen-Fitness-Fun-Tag 2018

Wann ?   Samstag, 03.02.2018 
Wo ?   Vereinsturnhalle TV Eichen
   Hauptschulturnhalle Eichen
   Grundschulturnhalle Eichen
   Hallenbad Hilchenbach-Dahlbruch
Für wen ?   alle Frauen im TV Eichen 
Mit wem?  Yvonne Haase, Franka Schreiber, Anja Knötig, Marlies Suchard,
   Eugenie Mittelmann, Sabine Scheld, Annelie Windmüller,  Anne Thaeter
Teilnahme-Gebühr:  Erwachsene  C 7,00  Jugendliche C 3,00
Unser Angebot:    10 Arbeitskreise 
   Salatbüffet, Kuchen und Kaffee in der Vereinshalle 

Hallenbad Dahlbruch
AK 1  09:00-10:00 Uhr Wassergymnastik / Yvonne Haase

Vereinsturnhalle
AK 2  10:30-11:30 Uhr   Athletik Mobility – Intervalltraining + Beweglichkeit / Sabine Scheld
AK 3  11:45-12:45 Uhr  Faszien- Training / Franka Schreiber Physiotherapeutin Aktiva Physio Fit
AK 4  13:00-14:00 Uhr   Stuhl-Yoga / Eugenie Mittelmann

Hauptschulturnhalle
AK 5  10:30-11:30 Uhr   SmoveyDance, Tanz + Bewegung mit Schwungringen / Anja Knötig 
AK 6  11:45-12:45 Uhr   Feldenkrais, Bewusstheit durch Bewegung / Annelie Windmüller
AK 7  13:00-14:00 Uhr   Square Dance / Marlies Suchard 

Grundschulturnhalle
AK  8  10:30-11:30 Uhr  Richtig Aufwärmen für Tänzerinnen + Turnerinnen / Anne Thaeter 
AK  9  11:45-12:45 Uhr    Basics- Drehen, Springen, Bodenelemente, kurze Tanz-Combis / A.Theater
AK10  13:00-14:00 Uhr   Choreographie – Tänze entwickeln+ gestalten / Anne Theater
AK 8-10    findet in Zusammenarbeit mit der BAG Tanz NRW statt.

Im Anschluss an die Workshops ab 14:00 Uhr:
Stärkung am Salat u. Kuchen-Büffet in der Vereinshalle!

Kurzfristige Programm-Änderungen bleiben vorbehalten und werden im Internet aktualisiert.

Alle Teilnehmerinnen haben die Möglichkeit an verschiedenen Workshops teilzunehmen.
Bitte Gymnastikmatten und Getränke für zwischendurch mitbringen.

Anmeldung über die ÜbungsleiterInnen - Teilnahmegebühr ist bei der Anmeldung zu entrichten.
Gäste sind herzlich willkommen!

Telefonische Rückfragen unter : 02732-80906



12

Gewichtheben

Malerfachbetrieb
Flender

Flipses Wiese 6  | 57223 Kreuztal
tel.: 0 27 32 / 76 33 8 55 

Malerarbeiten und anstrich 
 tapezierarbeiten
 putz-/eFFeKtbeschichtungen
 Fassadengestaltung
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Andreas Pawlow ist Europameister

Vom 12. bis 19. August 2017 fanden im Schwe-
dischen Halmstad die Europameisterschaften 
der Masters im Gewichtheben statt. Andreas Pa-
wlow, Vizeweltmeister 2016 in seiner Altersklas-
se, wollte es noch einmal wissen. 
Die Reise zum Wettkampfort fing für Andreas 
schon viel früher an, denn die Europameister-
schaft sollte der krönende Abschluss eines drei-
wöchigen Familienurlaubs werden. Am 27.07. 
ging es also für die ganze Familie Pawlow in 
einem leicht umgebauten Transporter Richtung 
Osten. 

Es ging zunächst durch Polen und das Baltikum 
nach Sankt Petersburg in Russland. Während sich 
die Familie erholte und die Umgebung erkunde-
te, trainierte Andreas in einem befreundeten Ge-
wichtheber-Verein dreimal in der Woche intensiv 
weiter. Top vorbereitet und bis in die Haarspitzen 

motiviert ging es am Morgen des 17. August zur 
finnischen Grenze. Von Turku aus brachte eine 
Fähre die Familie nach Stockholm. Noch einmal 
500 km und 6 Stunden später war das Ziel er-
reicht. Nach einer Übernachtung im Hotel und 
einem guten Frühstück ging es gegen Mittag zur 
Wettkampfstätte. Als Höhepunkt der Veranstal-
tung startete die Gruppe von Andreas am letzten 
Tag.

Bei ihrer Anmeldung zum Wettbewerb müssen 
die Athleten ihre Bestleistung angeben, und 
danach war Andreas Pawlow mit Abstand der 
Stärkste. Aus taktischen Gründen hatten aber 
einige der Athleten nur das vorgegebene Qualifi-
kationsgewicht als Bestleistung angegeben, auf 
die musste Andreas also besonders achten. 
Wie schon vermutet, zeigten die Anfangslasten 
der Konkurrenten, dass man nicht auf Sicherheit 
gehen konnte. Andreas änderte seine gemeldete 
Anfangslast von 120 kg im Reißen auf 125 kg. 
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Gewichtheben

Bereits hier schieden seine beiden stärksten Ver-
folger mit jeweils 120 kg aus dem Rennen. So 
blieb Andreas der Letzte in seiner Gewichtsklas-
se, der noch gar keinen Versuch in der Wertung 
gestartet hatte. Den ersten Versuch an 125 kg 
bewältigte er mühelos. Nun war er der Führen-
de in seiner Gewichtsklasse. Doch es war nicht 
erkennbar, welche Überraschungen die zweite 
Disziplin, das Stoßen, bringen würde. Also hieß 
es, den Vorsprung ausbauen. Im zweiten Versuch 
bewältigte Andreas 130 kg und ließ anschlie-
ßend 135 kg für den dritten Versuch auflegen, 
die er ebenso zur Hochstrecke brachte. Somit be-
trug der Abstand zum Zweit- und Drittplatzierten 
jeweils 15 kg. 

Nachdem die Verfolger im Stoßen mit 144 kg und 
150 kg aus dem Rennen schieden, nahm Andreas 
die 160 kg in Angriff. Nach der problemlosen Be-
wältigung dieser Anfangslast stand schon fest: 
er war der neue Europameister. Doch der eigene 
Ehrgeiz wollte mehr von ihm. Für den nächsten 
Versuch wurden 165 kg aufgelegt, die er eben-
falls im ersten Versuch schaffte. Mit seiner Zwei-
kampfleistung von 300 kg gewann Andreas sou-
verän die Goldmedaille. Die Silbermedaille ging 
an Schweden, die Bronze an Markus Hopf aus 
Tuttlingen, den zweiten deutschen Gewichtheber 
der Gruppe.

Auf Grund der wiederholt hervorragenden Leis-
tung von Andreas Pawlow hat der Vorstand des 
TV Eichen ihn spontan zu einer Ehrung in den 
Gasthof „Zum goldenen Löwen“ in Eichen ein-

geladen, um ihm die Anerkennung und den Stolz 
der gesamten Vereinsmitglieder auszudrücken. In 
einer gemütlichen Runde konnten die Vorstands-
mitglieder anschließend viele Hintergrundinfor-
mationen zum Training und den Regelwerken der 
Gewichtheber erfahren. Bei diesen Gesprächen 
wurde auch wieder einmal deutlich, dass einer 
der größten Problempunkte die Finanzierung 
der Wettkampfaktivitäten darstellt. Im nächsten 
Jahr finden zum Beispiel die Weltmeisterschaften 
in Barcelona statt, bei denen unsere Gewicht-
heber Andreas Pawlow und Thomas Schiller in 
ihren Altersklassen sehr gute Aussichten auf 
vordere Platzierungen haben. Ohne ein großzü-
giges Sponsoring zu den Reisekosten wird dieser 
Wettkampf wohl nicht genutzt werden können. 
Ein sehr wichtiges Ziel ist es also, für unsere 
sympathischen und bescheidenen Gewichtheber 
Sponsoren zu finden, die mit einer finanziellen 
Unterstützung die Wettkampfkosten für die Ath-
leten im erträglichen Rahmen halten.

Ch. Fugmann



• Beratung
• Planung
• Montage
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Rehasport

Gelungener Start des Rehasports im TV Eichen

In der 36. Kalenderwoche ist der TV Eichen erfolgreich mit seinem neuen Angebot Rehasport 
Orthopädie gestartet.

27 Teilnehmer/innen nehmen das Angebot zurzeit wahr. 1 neuer Teilnehmer/in könnte freitags 
um 11 Uhr noch kurzfristig aufgenommen werden.

Am Dienstag, den 14.11.17 starten wir mit einer Ball/Hockergruppe für Menschen, die sich aufgrund 
ihrer körperlichen Beeinträchtigung überwiegend sitzend bewegen können. Es sind noch Plätze frei! 

Weiterhin bieten wir freie Plätze für Arbeitnehmer/innen, die aufgrund ihrer Arbeitszeit erst um 17 Uhr 
am Rehasport teilnehmen können. 

Voraussetzung für die Teilnahme ist eine Rehasportverordnung im Bereich Orthopädie. 
Informationen und Anmeldung bei Angelika Kroel, Telefon: 8 28 99

Angelika Kroel
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Hoch- und Nieder-
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www.klein-elektroanlagen.com
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Gymnastikboys

Gymnastikboys* 1vom 20. bis 23. Juli on tour – 
diesmal: Schwarzwald und Elsass

Abgesehen von ein paar Regentropfen beim Zwischenstopp 
auf dem Hockenheimring fand die Jahresfahrt der Gymnas-
tikboys im TV Eichen bei herrlichem Sommerwetter und 
guter Stimmung statt.  Wie in den Vorjahren war die Reise 
vortrefflich organisiert von Reiner Tiepelmann und Sieg-
fried Falk. Nach dem Aufenthalt am Hockenheimring ging 
es zum Mittagessen nach Schwetzingen in ein Brauhaus 
und dann weiter direkt nach Ottenhöfen im Schwarzwald. 
Das Mühlendorf Ottenhöfen liegt im Achertal zwischen der 
Badischen Weinstraße und der Schwarzwaldhochstraße im 
Städtedreieck Freudenstadt, Straßburg und Baden-Baden. 
Von hier aus lassen sich Schwarzwald und Elsass gut mit 
dem Bus erkunden. Dazu stieß am nächsten Morgen das 
„Schwarzwaldmädel“ Rita Dauenhauer zu uns, die die aus-
gewählten Reiserouten und Fahrtziele kundig, charmant 
und mit badischem Humor sehr unterhaltsam einzuordnen 
verstand.

Die erste Tour durch den mittleren Schwarzwald führte 
zunächst nach Gengenbach, das wegen seines mittelalter-
lichen Stadtbildes und den Resten der ehemaligen Stadtbe-
festigung zu einem Stadtrundgang einlud. Danach ging es 
weiter durchs Kinzigtal und Elztal ins Glottertal und nach 
Triberg und Hornberg, letzteres auch bekannt für das be-
rühmte „Hornberger Schießen“. Es handelt sich um eine Re-
gion, in der traditionell Uhren aller Art hergestellt wurden 
und werden. Es verwundert daher kaum, dass wir im Vorbei-
fahren auch einen kurzen Blick auf die „größte Kuckucksuhr 
der Welt“ erheischen konnten. 

Im Hotel erwartete uns ein leckeres Abendessen und im An-
schluss der Hausmusikant Luggi. Der trug zu einem rundum 
gelungenen Abend bei, indem er sein eigenes Liederbuch 
mit ca 60 TextenTexten von Liedern und Schlagern verteilte 
und den Gymnastikboys den Gesang überließ, den er mit 
seinem Akkordeon nur begleitete. 

Unter dem Motto „Rendezvous mit dem Elsass“ ging es 
am Samstagmorgen durch die Dörfer am Kaiserstuhl nach 
Eguisheim, offiziell eines der schönsten Dörfer Frankreichs. 

Nach einem lockeren Stadtrundgang besuchten wir Colmar, 
die drittgrößte Stadt des Elsass und offenkundig ein attrak-
tives Ziel für sehr viele Touristen aus dem In- und Ausland. 
Letztes Ziel im Elsass war dann das Weinstädtchen Rique-
wihr. Auch dieses gehört völlig zurecht zu den „schönsten 
Dörfern Frankreichs“. Hier nahmen wir an einer Weinprobe 
in einer „Winstub“ teil.

Der Abend klang angesichts des herrlichen Sommerwetters 
auf der Außenterrasse des Hotels gemütlich aus. In die Stille 
der Nacht erklang dann bis nach Mitternacht noch das eine 
oder andere Mal der (bis dahin nur) in Eichen legendäre 
Trinkspruch mit „dem Stockfisch an der Küste von Norwe-
gen“. Denn die Chefin Elke Schreiber ließ es sich nicht neh-
men, gemeinsam mit ihren Gymnastikboys pünktlich auf ih-
ren Geburtstag anzustoßen. Am Sonntagmorgen kredenzte 
die Chefin ihren Gymnastikboys jeweils noch ein Glas Sekt 
zum Frühstück und kurbelte damit den Kreislauf der älteren 
Semester für die Heimfahrt an!

Auf der Rückreise wurde dann planmäßig Speyer ange-
steuert. Während des vorgesehenen längeren Aufenthalts 
bestand hier die Möglichkeit, das Technik-Museum zu be-
sichtigen. Auch der Kaiserdom und die (noch) provisorische 
Grabstätte für Helmut war  für einige der Teilnehmer ein 
festes Ziel und Fotomotiv. 

Kurz vor der pünktlichen Ankunft in Eichen zog Reiner Tie-
pelmann ein positives Resümee des diesjährigen Jahresaus-
flugs, dem alle Teilnehmer unumwunden per Akklamation 
beitraten. Das Ziel des Jahresausflugs 2018 steht bereits 
fest und ist auch schon weitgehend organisiert. Im nächsten 
Jahr (wieder im Juli) geht es ins Weserbergland. 

Klaus Jankowski

PS: Eine ungekürzte Version des Reiseberichts und weitere 
Fotos sind auf der Vereins-Homepage veröffentlicht. 

1Die Gymnastikboys sind die aktiven und einige ehemalige 
Teilnehmer der „Gymnastik Herren“, immer freitags von 
18.00 - 19.00 Uhr in der Turnhalle Jahnstraße (Leitung: Elke 
Schreiber)
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Ju Jutsu
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Ju Jutsu

Wolfgang Kroel zu Gast bei  
der TG Alchen

Lehrgang zum Thema:  
„Selbstbehauptung und Selbstverteidigung“

Die Karateabteilung der Alcher TG hatte Wolf-
gang Kroel, 8. Dan Ju-Jutsu, zu einem Lehrgang 
innerhalb der Thematik „Selbstbehauptung und 
Selbstverteidigung“ eingeladen. Ein volles Dojo 
- mit überwiegend Frauen -  erwarte den Chef-
trainer des TV Eichen,  der mit einigen Sportlern 
der Ju-Jutsu Abteilung anreiste.

Neben der Selbstbehauptung in Form von Kör-
persprache, Mimik und Gestik stand natürlich 
die Deeskalation zur Verhinderung einer Ausei-
nandersetzung im Vordergrund. Ist diese jedoch 
nicht von Erfolg gekrönt, ist eine unmittelbare 
Selbstverteidigung notwendig.

Wolfgang demonstrierte den Lehrgangsteilneh-
mer/innen in beeindruckender Weise effektive 
Selbstverteidigung. Leicht erlernbare Techniken 
und einfache Abwehrkombinationen aus den un-
terschiedlichsten Angriffen.

Er zeigte Ihnen natürlich auch auf, dass „SB/SV“
ständig trainiert und geschult werden sollte. Nur 
so ist sie spontan und effektiv abrufbar. Auch der 
Mut „sich zu wehren“ muss trainiert werden, um 
am Ende erfolgreich zu sein.

Im TV Eichen gibt er hierzu donnerstags von 
20.00 -21.30 Uhr ein festes Trainingsangebot. 
Ein 4-stündiger Lehrgang für Männer und Frauen 
ist in Planung.

Wolfgang Kroel
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Ju Jutsu

Ju-Jutsu Lehrgang mit Wolfgang Kroel 
8. Dan

Eichener Großmeister zu Gast beim TV Littfeld

Der TV Littfeld war Ausrichter eines Ju-Jutsu Lan-
deslehrgang zum Thema „Abwehr gegen Mes-
serangriffe“. Als Referent wurde der Cheftrainer 
des TV Eichen und Technische Direktor des Nord-
rhein Westfälischen Ju-Jutsu Verbandes – Groß-
meister Wolfgang Kroel 8. Dan – eingeladen.

Kroel, der an diesem Tag seinen 350ten Lehrgang 
unterrichtete, konnte zu dieser schwierigen The-
matik über 50 Sportler/innen aus verschiedenen 
Bundesländern im Dojo1 des TV Littfeld begrü-
ßen.

Zu Beginn des Lehrganges referierte er über 
grundsätzliche Bereiche die es zu beachten gibt. 
Hierzu zählen unter anderem das Angriffsverhal-
ten, Störaktionen, die ständige Kontrolle der waf-
fenführenden Hand wie auch Möglichkeiten der 
Entwaffnung und der Waffensicherung.

Anschließend demonstrierte Wolfgang eine Viel-
zahl von Abwehrmöglichkeiten unterschiedlicher 
Schwierigkeitsgrade bei Messerangriffen. „Je-
des Detail innerhalb der Abwehrhandlung muss 
perfekt, konzentriert und dynamisch ausgeführt 
werden. Nur dann ist die Möglichkeit einer er-
folgreichen Messerabwehr gegeben“, so Kroel.

Im Ju-Jutsu Prüfungsprogramm findet sich die 
Abwehr gegen Messerangriffe erstmalig ab dem 
Blaugurt und steigert den Schwierigkeitsgrad 
systematisch in den darauffolgenden Prüfungen.  

Die anwesenden Trainer nahmen eine Menge 
wertvolle Tipps mit nach Hause.

1 Mit „Dojo“ bezeichnen die JuJutsuka ihre
Trainingshalle
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Tennis

Siege für Moll, Menn und Haymann

Die Tenniscracks des TV Eichen präsentierten sich 
auch zum Ende der Freiluftsaison noch in richtig 
guter Form.

Beim REWE-Cup in Eiserfeld gelang Nina Moll in 
der Damen-C-Konkurrenz ein klassischer Durch-
marsch. In der 1. Runde fegte sie Wiebke Berns-
hausen (TC Gottfried von Cramm/LK 23) 6:0, 6:0 
vom Platz und im Viertelfinale erging es Nicole 
Stöckl (TuS Ferndorf/LK 23) beim 0:6, 1:6 nicht 
viel besser. Im Halbfinale setzte sich Nina 6:1, 
6:2 gegen die an 2 gesetzte Katrin Kuhnhöfer
(TC Niederschelderhütte) durch, und auch im
Finale gab sie beim 6:1, 6:3 gegen Anna
Schumann (TC Rosenheim/LK 21) nur vier Spiele 
ab.

Einen tollen Erfolg feierte auch Klaus-Jürgen 
Menn  (LK 22) bei der 6. Auflage des Hundem- 
Lenne-Cups (HLC) in Kirchhundem und Altenhun-
dem. Der 55-Jährige holte sich den Titel bei den
Herren 50. Nach einem lockeren 6:0, 6:3 gegen 
Thomas Arns (TC Maumke/LK 17) und einem 
kampflosen Sieg gegen Andreas Stutte (TC Mils-
tenau) kam es zum Halbfinal-Kracher mit dem 
an 2 gesetzten Zacharias „Zacke“ Kaliwianankis 

(TV Littfeld/LK12). Mit 7:6 (11:9) und 6:4 behielt 
der Eichener in einer hochspannenden Partie 
die Oberhand. Im Finale nur drei Stunden später 
gegen den topgesetzten Thomas Soemer (SSV 
Elspe/LK 11) lief es anfangs etwas holprig, doch 
schließlich hatte Menn beim 3:6, 6:2, 10:3 auch 
hier das bessere Ende für sich.

Auch die B-Konkurrenz der Herren 50 dominier-
te ein Spieler vom TV Eichen. Der Hilchenbacher 
Bernd Haymann (LK 23), für den TVE seit Jah-
ren bei den Herren 40 im Einsatz, feierte nach
klaren-Zwei-Satz-Siegen gegen Gerry Bender (TC 
Milstenau/LK 22), Manfred Voss (TC Milstenau) 
und Edgar Sonntag (TC Rahrbachtal/LK 23) den 
Turniersieg. Durch den Erfolg stockte Haymann 
sein LK-Punktekonto auf 570 auf - das bedeutet 
einen Aufstieg in die LK 21 in der kommenden 
Saison.

Tennis-Camp begeisterte Kinder

Tennis ist einfach spitze: 15 Kinder nahmen kürz-
lich bei schönstem Sommerwetter  im Rahmen 
der Kreuztaler Ferienspiele an einem dreitägigen 
Tennis-Camp auf der Anlage des TV Eichen teil 
und waren total begeistert. 

Dass die Jungen und Mädchen im Alter von sie-
ben bis 16 Jahren so toll mitmachten, lag vor 
allem an den  Tennistrainern Uli Böhringer und 
Arno Wagner – zur Verstärkung war auch noch 
Bryan Reinsch im Einsatz -, die  den Kids fachkun-

dig, mit  viel Geduld und jeder Menge Humor die 
Grundbegriffe des weißen Sports näherbrachten.
Und wer ein bisschen genauer hinschaute, stellte 
schnell fest, dass sich unter den Teilnehmern et-
liche Tennis-Talente tummelten. Zwischendurch 
gab's noch ein  paar Überraschungen: Am ers-
ten Tennis-Camp-Tag bekam jeder Teilnehmer 
ein Eis und zum Abschluss servierte Tenniswartin 
Andrea Guder  selbstgebackene  Waffeln.

K.-J. Menn
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TurnenTennis

Zwei Titel für Moll und Reinsch

In Zeiten mit einer Fülle von LK-Turnieren wer-
den  die Tennis-Vereinsmeisterschaften mehr 
und mehr zur Nebensache. Teilnehmerzahlen von
knapp über 20 sind in den vergangenen Jahren 
die Regel - mehr geht anscheinend nicht mehr. 
Schade eigentlich, denn auch bei den diesjäh-
rigen Vereinsmeisterschaften gab es tolle Ten-
nis-Matches – und das auch noch bei richtig 
gutem Tennis-Wetter. 

Vor allem das Finale im Herren-Einzel zwischen 
dem erst  13 Jahre alten bärenstarken Jungta-
lent Jimmy Reinsch und Altmeister Klaus-Jürgen 
Menn (55) bot Tennis vom Allerfeinsten. So ein 
Spiel, da waren sich fast alle Zuschauer einig, 
hatte man auf der Anlage des TVE lange nicht 
mehr gesehen. Am Ende behielt Jimmy in der 
hochklassigen und dramatischen Partie mit 7:5, 
6:4 die Oberhand. Titel Nummer 2 holte sich 
Jimmy Reinsch gemeinsam mit Timo Berg im
Herren-Doppel. Das Ergebnis von 6:1, 6:3 im End-
spiel nach zahlreichen tollen Ballwechseln gegen 
Timo Plate und Sebastian Flender sah zwar auf 
den ersten Blick klar aus, doch besonders im 2. 
Satz waren Plate/Flender durchaus ebenbürtig.
Bei den Damen hieß die große Favoritin Nina 
Moll - und sie wurde ihrer Favoritenrolle in jeder 
Phase ihrer Matches gerecht. Im Halbfinale und 
Finale gab sie nur fünf Spiele ab, auch Mann-
schaftskameradin Andrea Schmidt war im End-

spiel beim 1:6, 2:6 chancenlos. Mit ihrem Partner 
Ralf Pohlmann sollte nun wie im Vorjahr nun 
auch der Titel im Mixed her. Doch in der Partie 
gegen Andrea Schmidt und Dirk Radine brauch-
ten die beiden außer spielerischem Können auch 
ein bisschen Glück, um am Ende hauchdünn mit 
7:5, 7:6 (7:5) zu triumphieren.

Wer regelmäßig an den Tennis-Vereinsmeister-
schaften teilnimmt, weiß auch, dass am Final-
sonntag noch ein Highlight ganz anderer Art auf 
dem Programm steht. Dann kommen nämlich 
seit vielen Jahren pünktlich um 12 Uhr Rosi und 
Manfred Krick. Mit dabei haben sie ein Tisch-
chen, eine Kabeltrommel und ein Waffeleisen. 
Und Rosis Waffeln sind wirklich einsame Spitze! 
Natürlich gab's auch noch Kaffee und Kuchen, 
jede Menge Salate und nicht zuletzt Würstchen 
von unserem Grillmeister Christian Fugmann.

Die Ergebnisse im Überblick

Herren-Einzel
Halbfinale: 
Jimmy Reinsch – Brian Reinsch 6:2: 6:1,  
Klaus-Jürgen Menn - Martin Menn 5:7, 6:1, 10:3
Finale: 
J. Reinsch – K.J. Menn 7:5, 6:4
Spiele um Platz 3: 
M. Menn – B. Reinsch 6:2, 6:2
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Tennis

Herren-Doppel
Halbfinale: 
Jimmy Reinsch/Timo Berg – 
Ralf Pohlmann/Torsten Meiser 6:2, 6:3,
Timo Plate/Sebastian Flender – 
Patrick Körner/Peter Schmidt 7:5, 6:4.
Finale: 
Reinsch/Berg – Plate/Flender 6:1, 6:3.
Spiel um Platz 3: 
Pohlmann/Meiser – Körner/Schmidt 3:6: 6:4, 10:5

Damen-Einzel
Halbfinale: 
Nina Moll – Erika Fahroß 6:2, 6:0, 
Andrea Schmidt – Andrea Guder 6:1; 6:2
Finale: 
Moll - Schmidt 6:1, 6:2
Spiel um Platz 3: 
Guder – Fahroß 6:3, 6:4

Mixed-Doppel
Halbfinale:
Nina Moll/Ralf Pohlmann – 
Karen Gassner/Torsten Meister 6:1, 6:1, 
Andrea Schmidt/Dirk Radine – 
Andrea Guder/Martin Menn 6:2; 6:4.
Finale: 
Moll/Pohlmann – Schmidt/Radine 7:5; 7:6 (7:5).

Klaus-Jürgen Menn
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TurnenTennis

Siege für Eichener Tennis- Asse

Toller Erfolg für unsere Tennis-Asse 
Silvia Hohberger und Niklas Zankowski: 
Beim 8. Wilgersdorfer Lk-Turnier  gewann 
Silvia die Damen-40-Konkurrenz, 
Niklas holte sich den Sieg bei den Herren B.

Die größten Probleme hatte Silvia Hohberger (LK 15)  gleich in ihrem Auftaktmatch, das sie gegen 
Katja Boer (TC Wilgersdorf/LK 17) hauchdünn 2:6, 6:4, 10:8 gewann. Im Viertelfinale besiegte sie die 
topgesetzte Ines Hanuscheck-Quandel (TV Rosenthal Olpe/LK 14) überraschend glatt 6:2, 6:2,  und 
auch  Elke Schneider (TC Ludwigseck/LK 20) war im Halbfinale beim  2:6, 2:6 chancenlos. Im Finale 
traf die 48-Jährige dann auf ihre Mannschaftskameradin Karin Müller (TuS AdH Weidenau/LK 14), die 
als Gastspielerin bei unseren Damen 30 im Einsatz ist. In einem ausgeglichenen Spiel setzte sich Silvia 
schließlich 6:4, 4:6, 10:2 durch. Durch die Siege  gegen zwei LK-14-Spielerinnnen steigt die Eichenerin
in der kommenden Saison ebenfalls in die LK 14 auf.

Richtig gut lief es in Wilgersdorf auch für Niklas Zankowski (LK 18). Nach glatten Zwei-Satz-Siegen 
gegen Simon Staniczek (TC Wilgesdorf/LK21), Boris Frommann (GW Freudenberg/LK 23) und Luca 
Mülln (TC Siegen/LK 22) traf er im Halbfinale auf die Nr. 1 des Turniers, den Wilgersdorfer Stephan 
Zieten (LK 14). Auch hier spielte der 22-Jährige bärenstark und kegelte den Favoriten mit 6:3, 6:2 aus 
dem Turnier.  Und es kam noch besser: Im Endspiel ließ er dem an 2 gesetzten Benjamin Meinhard (TC 
Wilgersdorf/LK 15) beim 6:3, 6:1 ebenfalls keine Chance. Mit den erspielten LK-Punkten verbesserte 
sich Niklas auf die LK-Position 16.

K.-J. Menn
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Turnen

Bronze für Sieblitz und Co.

Beim Deutschland-Pokal der Senioren im Gerätturnen im niedersächsischen Einbeck vertrat Reinhard 
Sieblitz (TV Eichen/links) gemeinsam mit Wolfgang Roth (TV Olpe), Friedrich Breer (TV Westfalia Ga-
renfeld) und Heinz Koschel (TuS Lübbecke) die Farben des Westfälischen Turnerbundes (WTB). 

In diesem Wettkampf, in dem die Auswahlmannschaften der Landesturnverbände gegen einander an-
treten, überzeugten die Westfalen. In ihrem Vierkampf (Boden, Sprung, Barren, Reck) traten sie gegen 
sechs weitere Teams an. Gewannen sie im Vorjahr den Titel, mussten sie sich diesmal mit Bronze zufrie-
den geben. Der Thüringer Landesverband, der mit einer ausgesprochen starken sechsköpfigen Mann-
schaft angetreten war (und somit mit Streichwertungen arbeiten konnte), wurde mit Gold dekoriert. 
Der sächsische Turnverband sicherte sich wie im Vorjahr Rang 2. Roth und Sieblitz absolvierten den 
kompletten Vierkampf. Die Teamkollegen Breer und Koschel turnten nur drei bzw. zwei Geräte. Somit 
mussten die Westfalen vielfach ohne Streichwertung auskommen. Dennoch freuen sich die Turner über 
ihre Leistungen und das Ergebnis.

Nach dem Wettkampf, beim geselligen Abendessen, fachsimpelten sie noch viel über das Turnen und 
den Wettkampf.

Reinhard Sieblitz

Foto: Siegerland-Turngau
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Leichtatlethik

Letzter LA-Cup Wettkampf der Saison 
2017 in Helberhausen

Mittlerweile zum 46. Male richtete die TSG Hel-
berhausen am 16.09.2017 das Hermann-Karl-Ge-
dächtnistreffen aus. Mit diesem traditionellen 
Siegerländer Leichtathletik-Sportfest wurde auch 
die diesjährige Veranstaltungsserie zum Leichtath-
letik-Cup Siegerland-Wittgenstein beendet. 
Pünktlich um 14:00 Uhr bei überwiegend sonni-
gem Wetter traten insgesamt 131 Leichtathletin-
nen und Leichtathleten zu den Wettkämpfen rund 
um die Helberhäuser Turnhalle an. Im Anschluss 
an die Siegerehrung ließen die Aktiven und die 
vielen Helfer in der „After Sport Party – Oldie 
Night“ den sportlichen Wettkampftag ausklin-
gen. Bei dieser sogenannten „dritten Halbzeit“ 
ging es in geselliger Runde mit Tanz und guter 
Laune bis in die frühen Morgenstunden.

Die Eichener Sportler erreichten folgende Platzierungen:
4. Platz Christian Fugmann  M 65

5. Platz Werner Mormann  M 65
für Manschaft (sonst M70)

7. Platz Hans Gerd Schreiber M 65
für Manschaft (sonst M70)

7. Platz  Hubert Geilen  M 75

4. Platz Erhardt Flender  M 80

In der Mannschaftswertung M60-69 belegte der 
TV Eichen mit Ch. Fugmann, W. Mormann und H.-
G. Schreiber den 1. Platz und gewann damit zum 
dritten Mal den Wanderpokal dieser Altersklasse.
Bei den letzten beiden Pokalgewinnen 2015/2016 
war noch unser inzwischen leider verstorbener 
Turnbruder Gerhard Braukmann als einer der 
Leistungsträger dabei, dem dieser Pokal nun von 
den Leichtathleten gewidmet werden soll.

Ch. Fugmann
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Leichtatlethik

Leichtathletik-Vereinsmeisterschaft

Petrus muss ein Freund der Leichtathletik sein
Noch am Tag vor den Leichtathletik-Vereinsmeis-
terschaften, beim jährlichen Kindelsberglauf, 
schüttete es teilweise wie aus Eimern. Am Mor-
gen des 10. September war es zunächst noch 
kühl und nebelig. Doch im Laufe des Vormittags, 
beim Herrichten des Platzes,  konnten bereits 
die warmen Jacken ausgezogen werden, denn 
es schien die Sonne, die uns bis zum Abbau und 
Aufräumen treu begleitete. Vielen Dank an Pe-
trus.

Zu diesen Vereinsmeisterschaften wurde paral-
lel das Bezirks-Schülersportfest ausgetragen, so 
dass auch Kinder aus umliegenden Vereinen mit 
an den Start gingen. Durch noch nicht erklärbare 
Einflüsse nahmen an der Veranstaltung wesent-
lich weniger Kinder teil, als ursprünglich vorher-
gesagt. Sicherlich wird der Grund dafür noch 
gefunden.

Nach den Ansprachen von Erich Neuhaus und 
Kirsten Willcke und der Zuordnung der 43 gemel-
deten Kinder auf die zuständigen Riegenführer 
starteten die Wettkämpfe recht problemlos.
Der Wechsel der Riegen zwischen den einzelnen 
Disziplinen klappte ohne größere Wartezeiten, so 
dass der eigentliche Dreikampf gegen 14:30 Uhr 
abgeschlossen werden konnte.

Die folgende Zeit bis zur Siegerehrung wurde für 
die Kinder gefüllt, indem um 15 Uhr die für den 
TV Eichen traditionelle „halbe Meile“ gestartet 
wurde, an der diesmal auch Kinder aus anderen 
Vereinen teilnehmen konnten. Von den 43 Kin-
dern, die am Sportfest teilgenommen hatten, 
meldeten sich 26 für die 800 m lange Laufdiszi-
plin. Um die Kleinsten nicht zu überfordern, be-
gann die untere Altersgrenze mit 6 Jahren.
Schon die Startaufstellung war für die Zuschauer 
ein amüsanter Akt, denn es standen 6-jährige ne-
ben 14-jährigen, knappe Meter neben 1,70 Me-
tern, aber alle mit Ehrgeiz und Durchhaltewillen.
Als der Startschuss fiel, lief es wie in jedem Jahr. 
Ein paar kleine, unerfahrene Heißsporne rannten 
los, als wären ihre Kräfte unerschöpflich. Doch 
bereits nach einer Runde konnte man an den ro-
ten Köpfen und dem Schnaufen erkennen, dass 
die meisten Körner verbraucht waren. Trotz einer 
noch folgenden 2. schweren Runde hat kein Kind 
aufgegeben; alle kamen, wenn auch manche fast 
im Wanderschritt, im Ziel an. Erstaunlich war 
dann, dass der Zieleinlauf nicht unbedingt nach 
Körpergröße oder Alter gestaffelt war. So man-
cher drahtige Knirps lief zwischen den Größeren 
über die Ziellinie. Tolle Aussichten für unseren 
Nachwuchs.
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Die anschließende Siegerehrung war dann das 
große Highlight für die Kinder. Alle waren total 
gespannt, auf welchem Platz sie gelandet waren 
und was für eine Auszeichnung sie wohl bekom-
men würden. Wir hoffen, dass die jungen Sport-
ler etwas auf den Geschmack gekommen sind 
und beim nächsten mal wieder mitmachen und 
möglichst noch einige ihrer Freunde mitbringen. 
Denn die Leichtathletik-Vereinsmeisterschaften 
sind für alle Vereinsmitglieder gedacht und nicht 
nur für die Leichtathletik-Abteilung. In früheren 
Jahren, als die Alten noch jung waren, war die-
se Veranstaltung für alle Abteilungen ein Muss 
und es kam immer eine starke Wettkampftruppe 
zusammen.

Zum Schluss noch ein großes Dankeschön an alle 
Helferinnen und Helfer und an alle Kuchenspon-
sorinnen. Ohne Euch wäre es nichts geworden. 
Für die Gäste war es hoffentlich ein schöner, 
kurzweiliger Nachmittag.
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Abschlussveranstaltung 2017 und  
10 Jahre Leichtathletik-Cup

Am Samstag den 18. November 2017 um 15 
Uhr war ein großes Event angesagt, denn es gab 
nicht nur den Abschluss 2017 des LA Cups zu fei-
ern, sondern auch ein 10-Jähriges Jubiläum war 
diesmal erreicht.

Bevor die eigentliche Ehrung der Sportler für die 
Wettkämpe in 2017 begann, wurde zunächst ein 
Rückblick über die vergangenen zehn Jahre an 
Hand von Bildern, Statistiken und besonderen 
Leistungen dargestellt und geehrt. 

Bei den Ehrungen der Teilnehmer für 2017 wurden 
wieder nicht nur die Sieger der Wettkampfgrup-
pen ausgezeichnet, sondern auch die Sportler, 
die an allen Wettkämpfen teilgenommen haben. 
Für den TV Eichen konnten Hans-Gerd Schreiber 
und Erhardt Flender dafür einen Obstkorb ent-
gegennehmen. Außerdem gab es über die Groß-
leinwand wieder aufschlussreiche Statistiken zu 
Teilnehmerzahlen, Vereinsteilnahmen und Alters-

strukturen zu sehen. 123 Sportler/innen (137 im 
Vorjahr) haben 2017 durchschnittlich an jedem 
Sportfest teilgenommen. Insgesamt nahmen 221 
Aktive an 9 Sportfesten teil und haben dabei 
1104 Starts absolviert. 108 Sportler/innen waren 
bei mindestens 6 Sportfesten dabei und konnten 
somit für die CUP-Teilnahme gewertet werden.

Vom TV Eichen kamen in diesem Jahr 2 Sport-
ler aufs Treppchen. Es war bei den Frauen Kat-
rin Baldursson-Schütz, die den 2. Platz in der 
Altersklasse F55 erreichte und bei den Män-
nern Christian Fugmann mit dem 3. Platz in der 
Altersklasse M65. In den kurzen Vortragspau-
sen wurden zur allgemeinen Erheiterung auch 
wieder viele interessante Fotos aus den neun 
LA-Cup-Wettkämpfen gezeigt, wobei sich jeder 
am großen Kuchenbuffet etwas nach seinem Ge-
schmack holen konnte. Wie in jedem Jahr war es 
wieder eine schöne und stimmungsvolle Veran-
staltung.

Ch. Fugmann

Abschlussveranstaltung 2017 und 10 Jahre Leichtathletik-Cup

Am Samstag den 18. November 2017 um 15 Uhr war ein großes Event angesagt,
denn es gab nicht nur den Abschluss 2017 des LA Cups zu feiern, sondern auch ein
10-Jähriges Jubiläum war diesmal erreicht.

Bevor die eigentliche Ehrung der Sportler für die Wettkämpe in 2017 begann, wurde
zunächst ein Rückblick über die vergangenen zehn Jahre an Hand von Bildern,
Statistiken und besonderen Leistungen dargestellt und geehrt.

Bei den Ehrungen der Teilnehmer für 2017 wurden wieder nicht nur die Sieger der
Wettkampfgruppen ausgezeichnet, sondern auch die Sportler, die an allen
Wettkämpfen teilgenommen haben. Für den TV Eichen konnten Hans-Gerd
Schreiber und Erhardt Flender dafür einen Obstkorb entgegennehmen. Außerdem
gab es über die Großleinwand wieder aufschlussreiche Statistiken zu
Teilnehmerzahlen, Vereinsteilnahmen und Altersstrukturen zu sehen. 123
Sportler/innen (137 im Vorjahr) haben 2017 durchschnittlich an jedem Sportfest
teilgenommen. Insgesamt nahmen 221 Aktive an 9 Sportfesten teil und haben dabei
1104 Starts absolviert. 108 Sportler/innen waren bei mindestens 6 Sportfesten dabei
und konnten somit für die CUP-Teilnahme gewertet werden.

Vom TV Eichen kamen in diesem Jahr 2 Sportler aufs Treppchen. Es war bei den
Frauen Katrin Baldursson-Schütz, die den 2. Platz in der Altersklasse F55 erreichte
und bei den Männern Christian Fugmann mit dem 3. Platz in der Altersklasse M65.
In den kurzen Vortragspausen wurden zur allgemeinen Erheiterung auch wieder viele
interessante Fotos aus den neun LA-Cup-Wettkämpfen gezeigt, wobei sich jeder am
großen Kuchenbuffet etwas nach seinem Geschmack holen konnte. Wie in jedem
Jahr war es wieder eine schöne und stimmungsvolle Veranstaltung.

Ch. Fugmann
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Katrin Baldurson-Schütz F 55 2 2 1 2 2 2 4 2 2 2 --

Reimo Flegel M 50 13 -- -- 5 -- 8 -- -- -- -- --

Frank Stein M 50 11 6 6 -- 2 -- 3 -- 3 5 --

Christian Fugmann M 65 3 3 3 3 3 4 -- -- 3 3 4

Hans-Gerd Schreiber M 70 6 7 7 8 7 8 4 6 6 9 7

Werner Mormann M 70 8 -- -- -- -- -- -- -- -- -- 5

Hubert Geilen M 75 15 -- 4 -- -- -- 5 -- -- -- 7

Erhardt Flender M 80 4 6 5 4 4 3 3 4 3 4 4
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35. Kindelsberglauf 2017

Trotz reichlich Regen nicht ins Wasser gefallen
Schon die Prognosen einige Tage vor dem 35. Kin-
delsberglauf ließen wettermäßig nicht viel Gutes 
erwarten. Der Aufbau am Freitag und am Sams-
tag-Vormittag war schon von einigen  kleineren 
Schauern begleitet, die aber noch von ein paar 
Sonnenstrahlen unterbrochen wurden und Hoff-
nung aufkommen ließen. Leider wurde das Wet-
ter während der Wettbewerbe dann doch wieder 
schlechter.

Trotz der vorhergesagten Widrigkeiten war die Re-
sonanz allerdings mit  367 angetretenen Läufern 
noch verhältnismäßig gut. Die Strecken waren am 
Tag vor dem Lauf von Arnd Schürmann mit seinen 
Leuten kontrolliert und gut gekennzeichnet wor-
den. Am Morgen des Laufes fuhr er noch einmal 
die Strecke ab und markierte auf Grund des star-
ken Regens in der Nacht einige Stellen noch ein-
mal nach. Wie in jedem Jahr hatten die Organisa-
toren zunächst Probleme, genügend Helfer für die 
Veranstaltung zu aktivieren. In den letzten Tagen 
entspannte sich die Lage, sodass letztlich doch 
das Minimum an Helfern zur Verfügung stand.

Um 13:00 Uhr konnten pünktlich bei trockenem 
Wetter als erstes die Walker auf die 7-km-Strecke 
geschickt werden. Fünf Minuten später waren 
die Schüler und danach die Schülerinnen an der 
Reihe. Danach waren die ganz Kleinen am Werk. 
Bei der 400 Meter-Runde starteten viele kleine 
Nachwuchsläufer/innen unter Anfeuerungsrufen 
ihrer Eltern.

Um 14:20 Uhr starteten die 5 und die 20 Kilome-
ter Läufer. Vom Sportplatz bis zu km 3 wurde der 
gleiche Streckenabschnitt gelaufen, anschließend 
trennten sich die Wege im Wald. Währenddessen 
wurde das Wetter immer schlechter. Während die 
5 km-Läufer wieder zurück Richtung Sportplatz 
laufen durften, mussten die Langstreckler über 
20 km sich zum Kindelsbergturm quälen. Die 10 
Kilometer Starter mit der größten Gruppe wur-
den als Letzte auf die Strecke geschickt.

Die Informationen einiger im Ziel einlaufenden 
Sportler der längeren Strecken ließen nichts 
Gutes erahnen. Durch die inzwischen teilwei-
se starken Regenschauer während des Laufes, 
waren an einigen Stellen die Sägemehl-Mar-
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kierungen auf den Wegen fast nicht mehr zu 
erkennen, sodass sich diesmal ein paar Läufer, 
wahrscheinlich Erstteilnehmer, etwas verlaufen 
hatten. An einem von ihnen genannten Abzweig 
- 3 Kilometer vor dem Ziel - hätte ein zusätzli-
cher Streckenposten gut getan. Aber mit dem 
sehr knappen Bestand an Streckenposten konnte 
nicht jeder Abzweig besetzt werden, dafür wa-
ren die reichlich angebrachten Markierungen auf 
den Wegen der Ersatz. Der Ärger der betroffenen 
Sportler war natürlich verständlich, aber für das 
extrem schlechte Wetter während des Laufes 
kann man weder dem Verein noch den Organi-
satoren Vorwürfe machen. Man kann sich für 
die Zukunft höchstens über ein besseres, wet-
terfestes Markierungssystem Gedanken machen. 
Trotz der widrigen Umstände gab es über 20 km 
einen neuen Streckenrekord, wobei Timo Böhl 
mit 1:14:17 den alten Rekord um 21 Sekunden 
unterbot.

Aus organisatorischen Gründen fand die Sie-
gerehrung wie im Vorjahr in der Vereinsturnhalle 
statt. Bei den herrschenden Wetterkapriolen hät-
te sich ohnehin alles nicht Wasserfeste in Wohl-
gefallen aufgelöst. Die pitschnassen Läufern 
waren im Zielbereich mit einem kalten oder war-
men Getränk zufrieden. Für die Moderation im 
Zieleinlauf hatte sich wie im vorigen Jahr unsere 
sportliche Leiterin Kirsten Willcke zur Verfügung 
gestellt.

Das gut bestückte Kuchen-Buffet in der Turnhalle 
konnte sich auch diesmal wieder sehen lassen 
und die vom Geschäftsführenden Vorsitzenden 
Arne Siebel persönlich vor der Halle gegrillten 
Bratwürste fanden reißenden Absatz.

Tolle Pokale, gesundes Obst in Körben und na-
türlich Urkunden standen für die Siegerehrung 
bereit.  Erstmals wurde die Moderation der Sie-
gerehrung von unserem Nachwuchstalent Moritz 
Willcke durchgeführt. Die Zeitmessung wie auch 
den Ausdruck der Siegerurkunden hatte, wie 
schon in den vergangenen Jahren, Martin Stinner 
in Zusammenarbeit mit einigen Leichtathleten 
im Griff.Aus jeder Veranstaltung lernt man neu 
dazu. Im Gegensatz zum Vorjahr mit extremer 
Hitze und zu wenig Trinkwasser, kamen diesmal 
die Probleme mit zu viel Wasser von oben. Abge-
sehen vom Wetter und den damit verbundenen 
Unannehmlichkeiten war es aber wieder eine ge-
lungene Veranstaltung.

Zum Schluss noch ein großes Dankeschön an die 
Organisatoren, alle Helferinnen und Helfer und 
an alle Kuchensponsorinnen: habt ihr gut ge-
macht!

Die Ergebnisse des Kindelsberglaufes könnt ihr 
auf der Homepage des TV Eichen nachsehen.

Ch. Fugmann
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Stimmungsvolles Herbstfest in umge-
bauter Halle des TV Eichen

Trotz oder wegen des trüben Herbstwetters 
folgten zahlreiche ältere Mitbürgerinnen und 
Mitbürger unserer Einladung zum traditionellen 
Herbst- und Seniorenfest in die herbstlich ge-
schmückte Vereinshalle.

Der geschäftsführende Vorsitzender Arne Siebel 
begrüßte die Gäste, Ehrengäste sowie die Ak-
tiven und bedankte sich ausdrücklich, auch im 
Namen unseres Vorsitzenden Frank Frisch, bei 
allen Helferinnen und Helfern, Mitwirkenden 
und Übungsleitern für deren Unterstützung beim 
diesjährigen Herbstfest.

Die Turnhalle, inzwischen in die Jahre gekommen, 
brauchte dringend bauliche Verbesserungen, die 
vom Vorstand und den Vereinsmitgliedern schon 
lange geplant waren. Der 1. Bauabschnitt konnte 
pünktlich zum Herbstfest und dem 80-jährigen 
Jubiläum der Vereinsturnhalle fertiggestellt wer-
den. Staub und Schmutz waren vergessen, als am 
Samstag der Sanitärbereich in der alten Gardero-
be eröffnet wurde – die neue Hallentüre konnten 
die Gruppen schon länger nutzen. 

Im Zeitalter der Inklusion ist eine behinderten-
gerechte Ausstattung der Sanitäranlagen für 
den TV Eichen selbstverständlich. Die neuen 
Sanitäranlagen auf der Hallenebene und mit 

viel Platz zum Umziehen ermöglichen es auch, 
Vereinsmitgliedern und Gästen, die nicht mehr 
so mobil sind und nicht mehr in den Keller hin-
absteigen wollen oder können, am Sportbetrieb 
und dem Vereinsleben teilzunehmen. Sicherlich 
ein besonders attraktives Angebot für unsere 
neuen Rehasportgruppen. So kann bestimmt 
auch manch einer motivieret werden, das neue 
Rehasportangebot im TVE Eichen zu nutzen und 
etwas für die eigene Gesundheit zu tun. Neben 
den zahlreichen Vereinsmitgliedern waren auch 
die Unterstützer dieses Vorhabens anwesend: 
die Stadt Kreuztal mit Bürgermeister Walter 
Kiß, die Kaletsch-Stiftung, vertreten durch ihre 
Vorstandsmitglieder und die Beigeordnete der 
Stadt Kreuztal, Edelgard Blümel, sowie Melanie 
Immel von der Sparkasse Siegen. Vorsitzender 
Arne Siebel berichtete über den Findungsprozess 
im Verein bis hin zur Realisierung der neuen be-
hindertengerechten Einrichtungen in der Verein-
sturnhalle. Ebenso dankte er den anwesenden 
Spendern für ihre großzügige Unterstützung, die 
dem Verein den Bau der behindertengerechten 
Sanitäranlagen und der barrierefreien Eingangs-
situation mit Kosten von 66.000,00 Euro erst er-
möglicht haben.

Im kommenden Jahr wird das gesamte Vorhaben, 
das federführend von unserem Vereinsvorsitzen-
den und Architekten Frank Frisch geplant wurde, 
mit dem Bau eines barrierefreien Eingangs- und 
Außenbereichs fortgesetzt, der maßgeblich von 
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der Aktion Mensch unterstützt wird. Die Reprä-
sentanten der Aktion Mensch werden dann zu 
einem gesonderten Einweihungstermin eingela-
den.

Nach dem Kaffeetrinken, das traditionell von 
den Frauengruppen unter der Leitung von Feli-
citas Rodepter, Kirsten Willcke und Mechthild 
Schneider gestaltet wird, präsentierte der Verein 
neben den baulichen Erweiterungen ein umfang-
reiches Sport- und Unterhaltungsprogramm, das 
in diesem Jahr die Kinder- und Jugendarbeit, das 
Geräteturnen der Mädchen und Jungen und die 
tänzerische Gruppenarbeit in den Mittelpunkt 
stellte. Von Jim Knopf, dem Schäfchentanz der 
Eltern- und Kindgruppe, den tanzenden Matro-
sen und Dschungelbewohnern, dem laufenden 
Bodenturnen und den Sprüngen am Minitram-
polin wurde eindrucksvoll die Nachwuchs- und 
Leistungsförderung im TV Eichen unter Beweis 
gestellt. Überzeugen konnten auch die jungen 
Turnerinnen am Kasten und Balken sowie die 
Gruppe Wechselschritt, die ihren Tanz auch auf 
von Manfred Funk live gesungene Musik prä-
sentieren konnte. Ein herzliches Dankeschön gilt 
unseren Übungsleiterinnen und -leitern, die ihre 
Arbeit dieses Jahres eindrucksvoll zeigen konn-

ten. Einen Höhepunkt bildeten sicherlich die 
Gaststars des TVE - die „Coronettes“, trainiert 
von Sarah Kroel, die mit ihrer Power-Cheerdan-
ce-Vorführung die Zuschauer zu Beifallsstürmen 
hinriss.

Möglich wurde dieser gelungene Nachmittag 
durch den Einsatz vieler „stiller Helfer und Hel-
ferinnen“ beim Bedienen, in der Küche, bei der 
Dekoration der Halle, beim Getränkeverkauf, an 
der Kasse, hinter der Bühne, hinter der Kamera, 
am Schreibtisch und an der Technik! Herzlichen 
Dank! Vielleicht finden sich ja im kommenden 
Jahr noch neue Helfer(innen), denn die Arbeit mit 
so vielen engagierten Menschen macht Spaß! 
Also, trau dich, und werde Mitglied in unserem 
Team!

Mit dem Herbstfest ist dem TVE ein schöner 
Jahresausklang gelungen – freuen wir uns jetzt 
noch auf den Kinder- und Jugendnachmittag am 
9. Dezember und ein erfolgreiches Jahr 2018 – 
sportlich und beim weiteren Ausbau unserer 
Vereinsturnhalle mit dem Ziel, die sportlichen 
Möglichkeiten weiter zu verbessern!

Heike Siebel



38

Julia Lenz
Staatlich gepr. Physiotherapeutin

» Termine nach Vereinbarung
» Hausbesuche

Jahnstraße 33 
57223 Kreuztal

Telefon: 02732 76 999 66
Mobil: 0177 590787 
www.physiolenz.de

PHYSIO
THERAPIE

LENZ

Krankengymnastik

 Manuelle Therapie

 Manuelle Lymphdrainage

 PNF

 CMD (Therapie Kiefergelenk)

 Klassische Massage

 Wärmetherapie (Heißluft)

 Craniosacrale Therapie

 Hot Stone Therapie
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„Zumba” - Latin-Style Dance-Fitness (Merengua, Salsa, Samba …)  Kurs-Nr.01/18

ZUMBA formt und strafft den Körper, trainiert sämtliche Problemzonen, Schenkel, Po, Körpermitte, Oberkörper.

Kursleiterin Michaela Lehmann
Zeit Dienstags 18.00 – 19.00 Uhr | Vereinsturnhalle, Jahnstraße
Beginn 09.01. – 13.03.2018         
Gebühr 20,00 EUR für Vereinsmitglieder | 40,00 EUR für Nichtmitglieder
Anmeldeschluss 05.01.2018

„Indian Balance“ Kurs-Nr. 02/18

Kursleiterin Mechthild Schneider
Zeit Mittwoch: 17.30 – 18.30 Uhr | Hauptschule Eichen
Beginn 31.01. – 11.04.2018
Gebühr 20,00 EUR für Vereinsmitglieder | 40,00 EUR für Nichtmitglieder 
Anmeldeschluss 26.01.2018

„Rücken-Aktiv – mit Pilates für Einsteiger“ „bewegen statt schonen“  Kurs-Nr. 03/18

Kursleiterin Erika Fahroß
Zeit Donnerstags 19.00 – 20.00 Uhr | Vereinsturnhalle Jahnstraße
Beginn 11.01. – 15.03.2018
Gebühr 20,00 EUR für Vereinsmitglieder | 40,00 EUR für Nichtmitglieder
Anmeldeschluss 05.01.2018
Die Kursgebühren können z. T. von den Krankenkassen erstattet werden.

„Yoga“  Kurs-Nr. 04/18

Kursleiterin Eugenie Mittelmann
Zeit Freitag: 9.30 – 11.00 Uhr | Vereinsturnhalle Jahnstraße, Gymnastikraum
Beginn 12.01. – 16.03.2018
Gebühr 45,00 EUR für Vereinsmitglieder | 90,00 EUR für Nichtmitglieder
Anmeldeschluss 05.01.2018

Neue Kurse



Wassergymnastik Kurs-Nr.05/18

Kursleiterin Yvonne Haase + Uschi Intveen
Zeit Samstag: 9.00 – 10.00 Uhr | Hallenbad Dahlbruch
Beginn 13.01. – 17.03.2018
Gebühr 20,00 EUR für Vereinsmitglieder | 40,00 EUR für Nichtmitglieder 
Anmeldeschluss 05.01.2018

Kursdaten werden über Plakatwerbung bekannt gegeben.

Information und Anmeldung:
Mechthild Schneider, Eichener Str. 68, 57223 Kreuztal, Tel. 02732/80815,
e-mail: mechthild.schneider@tv-eichen.de

Einzahlung der Gebühren, vor Kursbeginn, unter Angabe der Kurs-Nummer auf folgendes Konto:
Volksbank im Siegerland eG: IBAN:DE 79 4606 0040 2500 6863 00  BIC: GENODEM1SNS

Die Reihenfolge der Einzahlungen entscheidet über die Teilnahme!
Bei Nichtvereinsmitgliedern wird im Falle eines Rücktritts vor Kursbeginn im Rahmen der Rückerstat-
tung eine Verwaltungsgebühr in Höhe von 5,00 EUR fällig. Nach Kursbeginn ist keine Rückerstattung 
der Kursgebühren möglich. 

Neue KurseNeue Kurse
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MARMOR

GRANIT
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Unsere Neuzugänge

Ganz herzlich im Verein begrüßen wir

Alija Sulltane Amina 01.10.2017
Bald Finja Malin 01.10.2017
Berg Karolina 01.10.2017
Berg Oliwia 01.10.2017
Berg Urszula 01.10.2017
Brelage Aileen 01.09.2017
di Teodoro Amelie 01.09.2017
di Teodoro Lukas 01.09.2017
di Teodoro Sophie 01.09.2017
Dziekan Leandro 01.10.2017
Firhold Marike 01.10.2017
Gros Lavinia 01.10.2017
Heinze Moritz 01.10.2017

Hinze Jona 01.10.2017
Kitzig Kirsten 01.11.2017
Kurz Emily 01.10.2017
Loos Julian 01.11.2017
Loos Sophia 01.11.2017
Lorsbach Sabine  01.08.2017
Omeirat Rachid 01.09.2017
Pötz Clara 01.10.2017
Wendt Emily 01.10.2017
Wierich Chiara 01.10.2017
Wierich Joshua 01.10.2017
Zöller Brigitte 01.09.2017

Geburtstage

Wir beglückwünschen

01.01.1953 65 Werner Burkhard

01.01.1950 68 Irene Erlacher

01.01.1941 77 Ingrid Kattenbach

01.01.1950 68 Ute Krüger

01.01.1942 76 Peter Timmermann

01.01.1950 68 Linda Turza

03.01.1944 74 Rauf Albayrak

03.01.1939 79 Friedrich-Wilhelm Busch

05.01.1940 78 Erika Gattwinkel

06.01.1942 76 Lutz Furken

06.01.1930 88 Edeltrud Neumann

07.01.1951 67 Reinhard Sieblitz

08.01.1945 73 Frank-Wieland Frisch

08.01.1947 71 Inge Hoffmann

10.01.1926 92 Norbert Burbach

10.01.1947 71 Reinfred Schneider

11.01.1950 68 Jutta Fick

11.01.1937 81 Erhardt Flender

12.01.1948 70 Christian Fugmann

12.01.1940 78 Hans-Dieter Haase

12.01.1943 75 Jutta Horstmann

13.01.1944 74 Anneliese Geisweid

15.01.1949 69 Karl-Ernst Plate

15.01.1940 78 Adolf Schnug
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Geburtstage

Wir beglückwünschen

17.01.1940 78 Ingrid-Ursula Althaus

17.01.1950 68 Peter Seiffarth

17.01.1943 75 Toni Spirig

18.01.1952 66 Regine Hoffmann

18.01.1927 91 Mechthild Mergell

22.01.1945 73 Ingrid Diederichs

22.01.1944 74 Brigitte Zimmermann

25.01.1950 68 Helmut Pump

26.01.1953 65 Jochen Heinbach

26.01.1953 65 Dietmar Klinger

26.01.1943 75 Hildegard Weber

29.01.1940 78 Werner Günl

31.01.1953 65 Nelly Albert

31.01.1942 76 Doris Kinzig

02.02.1948 70 Jill Halfaoui

02.02.1948 70 Heiner Scholl

02.02.1950 68 Hans-Werner Stein

04.02.1932 86 Helmut Wiesel

05.02.1948 70 Elsbeth Fuhr

08.02.1952 66 Silvia Plate

10.02.1945 73 Rita Duske

10.02.1941 77 Renate Klein

10.02.1946 72 Albert Vomschloß

11.02.1943 75 Lieselotte Leber

11.02.1947 71 Edith Preuß-Walpersdorf

12.02.1943 75 Uwe Duske

12.02.1941 77 Heidi Günther

12.02.1943 75 Inge Loos

15.02.1952 66 Bärbel Frisch

15.02.1937 81 Rudolf Sauer

20.02.1937 81 Gretel Nothacker

22.02.1928 90 Hermann Gysi

24.02.1950 68 Margarete Bücker

24.02.1932 86 Margrethe Greis

24.02.1939 79 Karin Müller

24.02.1929 89 Else Roth

24.02.1941 77 Jürgen Woller

25.02.1937 81 Rolf Münker

01.03.1942 76 Heidelies Ernst

03.03.1951 67 Elena Varela

06.03.1930 88 Elsbeth Stötzel

06.03.1944 74 Marianne Wenninger

06.03.1934 84 Reinhard Werry

08.03.1943 75 Heinrich Afflerbach

08.03.1941 77 Inge Behlau

08.03.1947 71 Silvia Dobers

08.03.1941 77 Jürgen Hohberger

08.03.1940 78 Anneliese Walter

12.03.1934 84 Kurt Blöcher

15.03.1940 78 Alfred Diederichs

19.03.1953 65 Horst Klein

19.03.1942 76 Irma Marks

20.03.1948 70 Manfred Jung

21.03.1948 70 Friedrich Frisch

22.03.1928 90 Manfred Burbach

23.03.1945 73 Christel Mockenhaupt

24.03.1941 77 Ursula Berns

24.03.1944 74 Jutta Siebel

26.03.1950 68 Rolf Dollinger

27.03.1942 76 Ilona Wenzel

29.03.1938 80 Jutta Brockow

29.03.1926 92 Hildegard Sturm

02.04.1946 72 Hannelore Schlabach

04.04.1951 67 Günter Hoffmann

05.04.1950 68 Irmgard Stötzel

07.04.1949 69 Joachim Rodepeter

08.04.1939 79 Hans-Jochen Bäcker

11.04.1938 80 Manfred Birkelbach

11.04.1945 73 Waltraud Burbach

12.04.1948 70 Edgar Moll

14.04.1945 73 Erika Fahroß

14.04.1942 76 Leni Przemeck

16.04.1943 75 Manfred Dobers

16.04.1940 78 Adolf Engel

16.04.1952 66 Hans-Ulrich Stötzel

16.04.1948 70 Heiderose Tiepelmann

16.04.1944 74 Gustav-Adolf Trube

18.04.1934 84 Inge Stemmann

19.04.1935 83 Kurt Buch

19.04.1953 65 Manfred Krick

19.04.1945 73 Werner Mormann

20.04.1940 78 Christa Guder

23.04.1939 79 Annemarie Pfeifer

23.04.1949 69 Norbert Schneider

25.04.1947 71 Hannelore Afflerbach

25.04.1952 66 Inge Lange

25.04.1950 68 Heidrun Schweisfurth

25.04.1947 71 Irmela Warnebier

25.04.1938 80 Hans-H. Weber

27.04.1949 69 Heinz Noser

27.04.1947 71 Erika Steuber

27.04.1950 68 Tania Willach

27.04.1945 73 Gudrun Zimmermann

28.04.1939 79 Lieselotte Wiesel

30.04.1952 66 Charlotte Münker

30.04.1949 69 Gudrun Neumann

30.04.1932 86 Willi Nothacker

30.04.1932 86 Sonja Schweisfurth
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Am 19. September 2017
verstarb im Alter von 86 Jahren
unsere Turnschwester

Ruth Arbes aus Krombach

Im Jahre 1978 ist Ruth Arbes in den TV Eichen 
eingetreten. So lange es ihr möglich war, hat sie 
in den altersgemäßen Gymnastikgruppen unse-
res Vereines mitgemacht und gerne auch an den 
geselligen Fahrten und Treffen ihrer Abteilung 
teilgenommen,

Am 29. September 2017
verstarb im Alter von 83 Jahren
unser Turnbruder

Martin Siebel aus Eichen

Aus besonderer Begeisterung für den Ten-
nis-Sport ist Martin Siebel 1962 Mitglied im TV 
Eichen geworden. Von 1966  bis 1975 war er Lei-
ter der Tennisabteilung. Nach seiner aktiven Zeit 
stand er unserem Verein weiterhin mit Interesse 
und gutem Rat zur Verfügung. 

Wir haben Sportkameradinnen und Sport-
kameraden verloren, die unserem Verein 
bis an ihr Lebensende treu geblieben sind. 
Dankbar werden wir sie in guter Erinnerung 
behalten.
TV Eichen von 1888 e.V.

Am 20. August 2017
verstarb im Alter von 88 Jahren
unsere Turnschwester

Gertrud Schweisfurth aus Eichen

Seit 1989 war Gertrud Schweisfurth Mitglied 
im TV Eichen. Einige Jahre lang hat sie in einer 
unserer Gymnastikgruppen, die besonders der 
Gesundheit dienen, mitgemacht.
Gerne hat Gertrud Schweisfurth die Belange un-
seres Vereins unterstützt.

Am 4. September 2017
verstarb im Alter von 88 Jahren 
unser Turnbruder 

Hermann Burbach aus Krombach

Hermann Burbach war ein ausgezeichneter Ge-
rätturner. Anfang der 50-er Jahre des vergan-
genen Jahrhunderts gehörte er unserer Ersten 
Männer-Turnriege  und auch der Riege des Sie-
gerland-Turngaues an. Er nahm an Gauwett-
kämpfen, Westfalenmeisterschaften und am 
Deutschen Kunstturntag 1952 in Frankfurt teil. 
Seit seinem 14. Lebensjahr und nach einer Un-
terbrechung weitere 54 Jahre war Hermann Bur-
bach Mitglied im TV Eichen.

Nachrufe

Unseren Verstorbenen zum Gedenken
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Einsendeschluss

für den nächsten Vereinsbrief ist der 15.03.2018

Berichte, Fotos, usw. für die nächste Ausgabe bitte an:

Regina Zwingmann Zum großen Wald 19 · 57223 Kreuztal · Telefon 02732 - 86687 · regina.zwingmann@tv-eichen.de 

und vorab  für die Homepage zusätzlich an:

Christian Fugmann chfugmann@hotmail.de

Einsendeschluss | Impressum

Geschäftsführender Vorsitzender:

Arne Siebel 

Weidenfohr 13, 57223 Kreuztal

Telefon 02732 - 86286

Mitgliederverwaltung:

Norbert Schneider

Eichener Str. 68, 57223 Kreuztal

Telefon 02732 - 80815

Druck und Herstellung:

Druckhaus Kay GmbH, 57223 Kreuztal

Telefon 02732 - 5946-0, Fax 02732 - 5946-20

Impressum

Herausgeber und Verleger:

TV Eichen von 1888 e.V., 57223 Kreuztal

Verantwortlich für den Inhalt:

Regina Zwingmann

Zum großen Wald 19, 57223 Kreuztal

Telefon 02732 - 86687

Postanschrift für Korrespondenz:

TV Eichen e.V., Jahnstr. 11, 57223 Kreuztal

Telefon Vereinshalle: 02732 - 80260

Telefon Tennisanlage: 02732 - 769106

Vorsitzender:

Frank-Wieland Frisch

An der Stetze 10 a, 57223 Kreuztal

Telefon 02732 - 82311
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Geschäftskonto:

Sparkasse Siegen 

IBAN: DE81460500010013014782 BIC: WELADED1SIE

Beitragskonto:

Sparkasse Siegen

IBAN: DE47460500010011000122 BIC: WELADED1SIE

Volksbankkonto: 

Volksbank Siegerland 

IBAN: DE79460600402500686300 BIC: GENODEM1SNS

Der VEREINSBRIEF ist die Mitgliederzeitschrift des Turnver-

eins Eichen von 1888 e.V., Kreuztal-Eichen und erscheint 

dreimal jährlich. Namentlich gekennzeichnete Beiträge ge-

ben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder! 

Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.

Der TV Eichen bietet nach freier Wahl Betätigungsmöglich-

keiten in folgenden Sportarten:

Aerobic, Eltern & Kind, Fitness, Flexi-Bars, Folkloretanz, 

Fun-Dance, Fun-Sport, Gerätturnen, Gewichtheben, Gymnas-

tik, Handball, Hip Hop, Indian Balance, Ju Jutsu, Kindertur-

nen, Konditionstraining, Künstlerisches Gestalten, Laufen, 

Leichtathletik, M.O.B.I.L.I.S. light, Nordic Walking, Progressive 

Muskelentspannung, Rehasport, Rückenfit mit Pilates, Selbst-

verteidigung, Skigymnastik, Step-Aereobic, Tai Chi, Tanzthe-

ater, Tennis, TGW/TGM (Turnergruppen-Wettstreit, -Meis-

terschaften), Volleyball, Vorschulturnen, Walking, Wandern, 

Wirbelsäulengymnastik, XCO-Powerwalking, Yoga für Kinder,

ZUMBA. Vereinseigene Turnhalle und Tennisplätze.
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